
Schritte durch die Bibel - Jesaja 
Verfasser, Empfänger und Grund der Abfassung 

 Autor: Jesaja, Sohn des Amoz (1,1): Sein Name bedeutet Jahwe ist Errettung/Heil/Hilfe (passt zur 
Botschaft des Buches); wuchs in Jerusalem auf; stammte gemäss Überlieferung aus fürstlichem oder 
Haus; hatte mind. 2 Söhne mit prophetischer Botschaft (7,3: steht für Gnade; 8,3: steht für Gericht); 
starb gemäss Überlieferung durch Zersägung unter Manasse (vgl. 2. Kön. 21,16; Hebr. 11,37). 

 Berufung: Gottes Herrlichkeit => Erkennen eigener Unwürdigkeit => Reinigung => Berufung (6,1-8). 
 Zeitpunkt: Abfassung in der 2. Hälfte des 8. Jahrhunderts v. Chr., während mind. 50 Jahren; 1. Teil 

vor, 2. Teil nach der assyrischen Belagerung. Könige Judas: Ussija, Jotam (gerechte, aber geistlich 
passive Könige); Ahas (gottloser König, suchte Hilfe bei Assyrien gegen Israel und Aram); Hiskia 
(geistlicher Reformator). Politisch: Aufstieg der assyrischen Weltmacht (nahm Israel ein, wurde von 
Ahas als Verbündeter angeworben, wurde später auch Jerusalem, konnte es aber nicht einnehmen). 

 Empfänger: Primär Juda und Jerusalem (1,1; Jesaja als wichtiges Argument gegen Ersatztheologie); 
sekundär Nordreich Israel (28,1-4); Heidenvölker (13-23); indirekt die Gemeinde (1. Petr. 1,10-12). 

 Absicht des Buches: Jahwe ist Errettung! Den Weg zum Heil aufzuzeigen für Israel (45,17), Nationen 
(45,22) und die ganze Schöpfung (66,22) durch Christus. Jesajas Botschaft sollte die Verstockung 
der Juden herbeiführen, die zum Gericht führt, aber in Umkehr und Wiederannahme enden wird (6,10). 
Jesaja zeigt uns wie kein anderer Prophet den Herrn Jesus (Jesaja als Evangelist des Alten Bundes). 

Besonderheiten 

 Stellenwert: In Judentum & Christentum an erster Stelle der Propheten; etwa 65 Zitate im NT; 21x 
namentlich erwähnt im NT; 5x "damit erfüllt würde ...". Lebte in der Mitte zwischen Mose & Christus. 

 Bibel im Kleinformat: 66 Kapitel; aufgeteilt in 39 (Gesetz/Gericht) & 27 (Gnade/Erlösung) Kapitel. 
 Herausforderung: Jesaja schrieb über Gegenwart, nahe Zukunft, Zeit des Messias, ferne Zukunft 

(Trübsalszeit, 1000jähriges Reich), oft wechselt die Zeit mitten im Satz (vgl. Jes. 61,1-3); viele Stellen 
haben eine Doppelerfüllung (vgl. die Passagen über Assyrien oder über Kyrus). 

 Einheit des Buches: Wird von der Bibelkritik stark angegriffen (v.a. Kapitel 40-66 sollen viel später 
geschrieben worden sein); Argumente dagegen: Beginn des Buches (1,1); der Herr Jesus, die 
Evangelisten Lukas & Johannes und Paulus zitierten aus Jesaja 40-66 und nannten Jesaja als Autor; 
Fund von Handschriften in den Qumran-Höhlen belegen die Einheit des Buches. 

 Sprachliche Schönheit: Mal heftig drohend, mal zart tröstend; 2186 verschiedene Worte; viele Lieder. 

Gliederung und wichtigste Inhalte 

Jesaja 1-35: Das Gericht in Gegenwart & Zukunft (jeder Teil: Gerichtsankündigung; endet mit Verheissung) 
 Jesaja 1-12: Der sündige Zustand von Juda und Jerusalem und Gottes Gericht 

o Die Sünde Judas: Den Herrn verlassen (1,2-4); als Folge davon viel Verdorbenheit, Verblendung, 
Äusserlichkeit; besonders schlimm: Hochmut & Stolz; der Höhepunkt: Verwerfung Jesu (8,14). 

o Ankündigung des Gerichts: Klar begründet; nicht durch Syrien/Israel, sondern durch die Assyrer 
(Zuchtrute Gottes; 10,5), es verschleppte Israel, bedrängte Juda (7,3-8+17); Verblendung (6,10). 

o Ruf zur Umkehr & Verhaltensänderung (1,16-20); Verheissung der Wiederherstellung (1,26-27). 
o Zuletzt wird auch Assyrien gerichtet und der Überrest Israels gerettet (10-12). 
o Diese Kapitel sind z.T. erfüllt, sind aber auch eine Vorausschau auf das endzeitliche Geschehen. 

 Jesaja 13-27: Der sündige Zustand der Nationen und Gottes Gericht 
o Gericht über Nationen im nahen Osten (13-23), oft wegen ihrem Stolz & ihrem Handeln gegen 

Gottes Volk; sinnbildlich dafür: Babel, Assyrien. Einige Gerichte haben sich erfüllt (z.B. 23 über 
Tyrus), andere haben eine Doppelerfüllung oder erfüllen sich am Ende der Tage (z.B. 13-14). 

o Gericht Satans als treibende Macht hinter dem babylonischen Reich in Geschichte & Zukunft (14). 
o Gericht über Israel & die ganze Erde am Ende der Tage sowie die darauf folgende Erlösung 

Israels mitten im Weltgericht, inkl. die Lobgesänge des erlösten Israels (24-27). 
 Jesaja 28-35: Die 6 Wehe-Rufe, Gericht und Wiederherstellung Judas/Israels 

o Wehe gegen Israels Führer (verachteten Gottes Wort); Jerusalem (Heuchelei); verborgene 
Pläne, ungute Verbindungen (Hilfesuche bei Nationen statt beim Herrn). 

o Wehe gegen den Verwüster (Assyrien; Vorerfüllung in 37,36); Gericht über alle Feinde Israels (34). 
o Das Ergebnis: Rückkehr der erlösten Juden ins Land; Heilung Israels; ewige Freude (35). 
o Diese Stellen sind höchstens zu einem kleinen Teil erfüllt und dienen als Vorschattung auf den 

letzten Abfall der Juden (Bund mit dem Tod; 28,15-21) und das letzte Eingreifen Gottes für Israel. 



Jesaja 36-39: Der geschichtliche Einschub über das Leben Hiskias (Bindeglied zwischen Teil 1&2) 
o Jerusalems Bedrängnis & Errettung vor Assyrien bestätigt die Prophetien im ersten Teil (36-37); 

ist zugleich eine Vorschattung der Bedrängnis & der Rettung Jerusalems in der letzten Zeit. 
o Hiskia als Schlüsselfigur: Erwartung des Messias; Glaube & Vertrauen führt zur Befreiung. 
o Einleitung in den zweiten Teil durch die Schau der Wegführung nach Babel (39,5-7). 

Jesaja 40-66: Der Trost in Gegenwart & Zukunft (jeder Teil: Verheissener Segen; endet mit Warnung) 
 Jesaja 40-48: Der Trost durch Gottes Grösse und die Befreiung durch Kyrus 

o Selbstoffenbarung Gottes: 80x ich in Kap. 43-45; 29x ich bin; 5x Ich bin der Herr und sonst 
keiner; 6x Ausser mir gibt es keinen Gott. Er ist der Schöpfer und Er lenkt die Geschichte. 

o Einladung, dem Herrn allein zu vertrauen! 7x Fürchte dich nicht! (z.B. 43,1-2). 
o Ankündigung der Rückkehr Judas (44,24-45,4; Kyrus wird namentlich erwähnt, 150 Jahre vor 

dessen Geburt); Fall Babels (46-47): Historisch erfüllt, aber auch Vorausschau auf Zukünftiges. 
 Jesaja 49-57: Der Trost durch den Knecht Gottes, verbunden mit Gottes Gnade 

o 3 der 4 Lieder über den Knecht des Herrn (49,1-13; 50,4-10; 52,13-53,12) mit Schwerpunkt erstes 
Kommen des Herrn, inkl. Sein stellvertretendes Leiden für Sein Volk (50,6-7; 53,4-6; s. unten). 

o Das Ergebnis dieses Wirkens: Erlösung für Israel; Segen für Israel und die Heiden (54-56). 
o Der Schluss: Verheissung an die Demütigen und Zerschlagenen; Warnung an die Gottlosen. 

 Jesaja 58-66: Der Trost durch Israels zukünftige Herrlichkeit unter der Herrschaft des Messias 
o Die Herrschaft des Herrn Jesus als König und die folgende Erlösung des Überrests Israels. 
o Der Beginn: Ein Ruf zur Busse, denn Israels Sünden trennen es von Gott (58,1-59,8). Der Rest: 

Israels nationales Sündenbekenntnis (59,9-15) und Gottes Antwort darauf: Erlösung; Geistaus-
giessung (59,20-21); Gericht über Israels Feinde (63,1-6); Israels Gebete (63,7-64,11) und Gottes 
Antwort darauf: Gericht der Unbussfertigen; Erlösung Israels; Aufrichtung des Friedensreiches 
mit Jerusalem als Hauptstadt unter der Herrschaft Jesu (Vollendung der Weltgeschichte; 65-66). 

Drei Schlüsselthemen des Buches / Christus in Jesaja 

 Die Rettung für Israel und die Heiden kommt durch den Herrn Jesus! (Vgl. der Name Jesaja!) 
o Begriffe: Schöpfen aus den Quellen des Heils; Mauern der Errettung; Helm des Heils; Kleider 

des Heils; Heil als Licht; Heilsbote usw. 25x das Wort Erlösung (mehr als in allen AT-Büchern). 
o Errettung aus irdischen Bedrängnissen durch Feinde und von der Sündenlast (12,1-2; 25,9). 
o Offenbarung des Herrn als Retter (44,22-23; 13x der Erlöser Israels); Heil für die Heiden (49,6). 

 Die Aufrichtung des messianischen Reiches 
o Die sichtbare Königsherrschaft des Herrn Jesus (9,6); sie bringt Gerechtigkeit und Frieden (2,4). 
o Israels geistliche Segnungen: Vergebung, Heil,  Geistausgiessung, ein Segen für die Nationen. 
o Israels irdische Segnungen: Rückführung; Schutz; Herrschaft über Nationen; Wohlstand; Freude. 
o Jerusalem als Hauptstadt der Erde; als Freude (65,18) und Belehrungsort für alle Nationen (2,3). 
o Segen für Nationen & Schöpfung: Den Herrn erkennen; Festmahl des Herrn; hohes Alter; keine 

Trauer; weltweiter Friede, sogar in der Tierwelt; Fruchtbarkeit; Befreiung vom Fluch. 
 Die Verheissungen zum Kommen des Messias (Jesus = der Herr ist Errettung; ähnlich Jesaja) 

o Einige Titel: Immanuel (7,14); Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst (9,5); 
Zweig aus Isais Stumpf (11,1); kostbarer Eckstein (28,16); Hirte (40,11); Knecht des Herrn (42,1); 
Erlöser Israels (41,14); Arm des Herrn (53,1); Jerusalems Licht (60,1); Gesalbter des Herrn (61,1). 

o Erfüllte Prophetien beim ersten Kommen: z.B. Jungfrauengeburt (7,14); Stein des Anstosses 
(8,14-15); Lichtbringer in Galiläa (8,23-9,1); der Geisterfüllte (11,2); Heilungen und Verkündigung 
(61,1-2); der leidende Knecht (50,6; alleine aus Jesaja 53 gibt es unzählige Anspielungen im NT). 

o Die Knechtslieder: Sein Dienst auf der Erde als Bund für Israel & Licht für Heiden (42,1-9); Seine 
vergebliche Mühe beim 1. Kommen, Aufrichtung Israels & Heil für die Heiden beim 2. Kommen 
(49,1-13); Seine Verwerfung (50,4-10); Sein stellvertretendes Leiden & Erhöhung (52,13-53,12). 

o Prophetien zum zweiten Kommen: z.B. Sein Königtum (9,6; 24,23); ein gerechter Richter (2,4; 
11,3-5; 63,1-6); Retter & Heilsbringer (45,17); macht Menschen verständig (32,1-4); bringt 
Frieden (2,4); Sein Wohnen in Zion (4,5); Seine Erhöhung (52,13); Quelle der Freude (25,6-9). 

Botschaft an uns 

 Jesajas Berufung: Das Erkennen der Herrlichkeit Gottes im Vergleich zu unserer Unwürdigkeit ist 
die Grundlage für einen gesegneten Dienst; wir brauchen besonders die Reinigung unseres Redens. 

 Warnungen: Vor Stolz, falschen Bündnissen, Vertrauen in Menschenhilfe, Heuchelei usw. 
 Trost: Gottes Grösse; Sein Fürchte dich nicht; das Werk des Herrn Jesus; die Zukunftsaussichten. 
 Freude über das Werk des Herrn Jesus! Sein 1. Kommen als Erlöser; sein 2. Kommen als König! 


